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Was ist ELTERNTALK?

• Moderierte Gesprächsrunden für alle Eltern mit 

Kindern bis 14 Jahren

• Die Themen bei ELTERNTALK liegen im Bereich 

Medien, Konsum, Erziehung und Suchtvorbeugung.

• Bei ELTERNTALK werden Eltern nicht unterrich-

tet, sondern unterhalten sich, entwickeln selbst 

neue Gedanken und alltagstaugliche Handlungsmög-

lichkeiten in der Erziehung – immer individuell ange-

passt an ihre Lebenswelten und Wertvorstellungen.

• Das lebensweltorientierte Konzept bietet die 

Grundlage für ein nachhaltiges Stärken von Erzie-

hungskompetenzen. 

• Die Gespräche finden in ungestörten, privaten 

Runden statt – entweder zu Hause oder in öffentli-

chen Einrichtungen der Familienbildung (z.B. Fami-

lienzentren).

• Die ehrenamtlichen Moderator*innen sind selbst 

Mütter oder Väter und haben keine pädagogische

Ein niederschwelliges Präventionsangebot für alle Eltern

 Ausbildung – dies begünstigt ein Gespräch auf Au-

genhöhe.

• Die gesetzliche Grundlage von ELTERNTALK 

basiert auf dem erzieherischen Kinder- und Jugend-

schutz (§14 SGB VIII) in Verbindung mit der Familien-

bildung (§16 SGB VIII).

• Die Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle  

Bayern e.V. ist Träger des Projektes.

• Der Ansatz von ELTERNTALK spricht verstärkt die 

Menschen an, die von konventionellen Elternbil-

dungsangeboten (z.B. Elternabende, Fachreferate) 

weniger erreicht werden.

• ELTERNTALK findet man in allen bayerischen  

Regierungsbezirken. 

• Die Gesprächsrunden können in der jeweiligen 

Muttersprache der Gäste geführt werden.

• Die Teilnahme ist für Eltern kostenlos.



Weitere Informationen finden Sie unter www.elterntalk.net
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aj  Projektsteuerung

ELTERNTALK wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
Die Förderung des Themenbereichs Suchtprävention erfolgt durch das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege.

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

Aktion Jugendschutz
Landesarbeitsstelle 
Bayern e.V.

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

Wie funktioniert ELTERNTALK?

• Eine Moderator*in sucht Mütter oder Väter, die 

als Gastgeber*innen interessierte Freunde und Be-

kannte (4-6 Personen) einladen.

• Zusammen mit der/dem Gastgeber*in wählt die/

der Moderator*in ein Thema für den ELTERNTALK 

aus (z.B. Fernsehen oder Suchtvorbeugung).

• Zu jedem Thema gibt es eigene Kartensets mit 

Bildern um einen einfachen Gesprächseinstieg zu 

fördern.

• Eltern lernen am besten von anderen Eltern – das 

Konzept von ELTERNTALK bietet dafür den informel-

len Rahmen.

• Die Talks sind geprägt von Respekt und Wert-

schätzung.

• ELTERNTALK ermöglicht ein Gespräch auf Augen-

höhe, stärkt die Selbstwirksamkeit und lässt be-

wusst Partizipation erleben. 

• Das Kooperations- und Multiplikatorensystem 

von ELTERNTALK ermöglicht es, Mütter und Väter 

niedrigschwellig in ihren sozialen Bezügen zu errei-

chen – und zwar kultur- und milieuübergreifend.
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